
Ihre Ansprechpartner vor Ort: 
 

Vorsitzender /  

Ortsvorsteher:  Markus Frambach Tel.: 5988 

 

Stellvertreterin: Catrin Lisken  Tel.: 919569 
 

Stadtverordnete: Markus Frambach Tel.: 5988 

Lonie Lambertz  Tel.: 912610 

 

Für Ihre Anregungen sind wir dankbar: info@cdu-buir.de 

Aktuelle und ausführliche Informationen: www.cdu-buir.de 

 

Einigung bei K53 
 

Wir sind sehr froh, dass durch 

unsere Initiative eine Einigung 

zum Thema Einziehung bzw. 

Stilllegung der K53 erreicht 
werden konnte. 

Gemäß des geltenden Tagebau-

plans hat RWE Power den 

entsprechenden Antrag an den 

Rhein-Erft-Kreis gerichtet. Ziel 

war es, wie mit der Bundes-

regierung vertraglich geregelt, die Straße stillzulegen und zurück zu bauen. 

Doch durch den vorzeitigen Kohleausstieg und die damit verbundenen 

gravieren Änderung für unsere Region und die Form des Tagebaus, ist es nach 

unserer Auffassung nicht mehr notwendig, die wichtige Verbindung Richtung 
Kreisstadt Bergheim ersatzlos zu kappen. 

Die Infrastruktur für unsere Region gewinnt zusätzlich an Bedeutung, um den 

Strukturwandel erfolgreich zu realisieren. Bereits jetzt ist die K53 eine 

wichtige und die einzige direkte Verbindung Richtung Bergheim. Eine 

Stilllegung hätte einen Umweg von mindesten 10 km bedeutet. 

Um diesen wichtigen Bestandteil unserer Infrastruktur zu erhalten, haben wir 

Anträge an die Kolpingstadt Kerpen sowie den Rhein-Erft-Kreis direkt gestellt, 

mit der Aufforderung die Verbindung zu erhalten. 

In Verhandlungen zwischen RWE Power und der Kolpingstadt konnte eine 

Kompromisslösung gefunden werden, die die dauerhafte Anbindung 
sicherstellt. RWE Power wird als Ersatz für die K53 eine öffentlich nutzbare 

Werkstraße entlang des zukünftigen Tagebaurand erstellen. Diese wird die 

gleichen Anschlussstellen haben wie die jetzige Kreisstraße. 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Ihr Direktkandidat für die Bundestagswahl 

Dr. Georg Kippels 

 

Liebe Buirerinnen und Buirer, 

 

seit 2013 kennen Sie mich als Ihren 

Bundestagsabgeordneten und 

wissen, dass ich mich mit 

Leidenschaft und Überzeugung für 

die Interessen unserer Heimat 

einsetze. In diesem entscheidenden 

Wahljahr möchte ich Sie erneut um 

Ihr Vertrauen bitten, damit wir uns 

gemeinsam auf den Weg in die 

Zukunft machen können. 

Mit dem Strukturwandel, den ich in 

der letzten Wahlperiode 

mitverhandelte, und den 

Herausforderungen der 

Pandemiebewältigung, die ich im 

Gesundheitsausschuss eng begleitete, stehen wir vor großen Aufgaben. Die 

schreckliche Flutkatastrophe zeigt uns, dass wir Abläufe und Krisenintervention 

neu denken müssen. Für all das brauchen wir kluge Lösungen, die nicht von 

Ideologie, sondern von Innovation und Effektivität getrieben werden. Für mich 

kommt es deshalb entscheidend auf die Themen wirtschaftliche Entwicklung, 

Bildung, Familien, flächendeckende Gesundheitsversorgung, Mobilität, 

bezahlbarer Wohnraum und Attraktivität unseres Wirtschaftsstandortes an. 

Auch müssen wir den Klimaschutz mit all diesen Bereichen in Einklang bringen. 

So möchte ich die hohe Lebensqualität unserer Region erhalten und dafür 

sorgen, dass wir für Alt und Jung weiterhin zukunftssicherer Lebensmittelpunkt 

bleiben. 

 

Ich möchte weiterhin Ihre erfahrene, kompetente und bürgernahe Stimme in 

Berlin sein, wo ich diese Projekte erfolgreich anstoßen und weiterführen werde. 

 

Es grüßt Sie Ihr Georg Kippels 

Alte Grundschule Buir / Kindergartensituation 
 

Durch die Verzögerung beim Bau 

des neuen Kindergartens ist die 

Situation in Bezug auf die Platz-

vergabe mehr als angespannt und 

unbefriedigend. Der Bedarfsplan 
beinhaltet bereits die Plätze der 4-

gruppigen Einrichtung. Eltern 

müssen dadurch länger als geplant 

auf den Platz warten und stehen vor 

der großen Herausforderung, die Betreuung der Kinder mit ihrem Beruf in 

Einklang zu bringen. Seitens der Verwaltung wurde intensiv geprüft, weitere 

Übergangslösungen zu schaffen, wie z. B. eine weitere Notgruppe. Leider sind 

diese Bemühungen final an fehlendem Personal gescheitert. 

Umso wichtiger ist es, dass der Bau des Kindergartens möglichst schnell fertig 

wird. Nur so lässt sich das Problem der fehlenden Plätze lösen. 
Aktuell ist die Fertigstellung der KITA für das erste Quartal 22 geplant. Der 

Investor hat diesen Zeitplan noch einmal bestätigt. Bis zu diesem Termin ist die 

Fertigstellung ohne Keller und in der geplanten Modulbauweise realisierbar. 

Gewerbegebiet Buir-Ost 
 

Der Satzungsbeschluss wurde im letzten Ausschuss für Stadtplanung und 

Verkehr getroffen, dieser wurde ebenfalls in der letzten Ratssitzung bestätigt. 

Somit sind alle formellen Hürden für das Gewerbegebiet genommen. 

Jetzt geht es in die Umsetzung. Der Planer hat bereits mit den ersten 

Interessenten zur Einteilung des Gebietes Kontakt aufgenommen. 
Nach Abschluss dieser Arbeiten kann es mit den konkreten Maßnahmen vor Ort 

los gehen, wie z. B. der Erschließung des Gebietes. 

Abschaffung Parkscheibenregelung 
 

Anwohner und Bürger haben uns 

auf die Veränderungen in den 

Bereichen aufmerksam gemacht, in 

denen bisher eine Parkscheiben-

regelung galt. 
Die Situation im Bereich der 

Kirchenstraße und dem Parkplatz in 

der Talstraße haben sich im LFaufe 

der Jahre stark verändert. 

Einige Geschäfte sind umgezogen, andere leider nicht mehr vorhanden. Aus 

diesen Gründen haben wir die Anregung aufgenommen und bei der 

Kolpingstadt Kerpen die Anpassung auf die aktuelle Situation beantragt. 

Inzwischen sind alle nötigen Beschlüsse getroffen und die Schilder abmontiert. 


